Exkursion 
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Das Zoologische Forschungsmuseum Alexander Koenig (ZFMK) mit seinem Standort in Bonn ist eines der großen naturgeschichtlichen Forschungsmuseen in Deutschland. Seit 1989 ist die Position des Direktors mit dem Lehrstuhl für Systematische Zoologie an der Universität Bonn verbunden.

Das "Herz des Museums" bilden die bedeutenden wissenschaftlichen Sammlungen, die sich auf die Wirbeltiere und Insekten (Biodiversität) in Landlebensräumen (Ökosystemen) konzentrieren. Diese Sammlungen stellen die Grundlage der vielfältigen, im Museum Koenig bearbeiteten Forschungsthemen dar.
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Unter der Perspektive „Nahrungsketten in den verschiedenen Erdgürteln“ besuchte das Fachseminar Biologie das Museum König 

in Bonn. 
Frau von Rappert führte die angehenden Lehrerinnen 

und Lehrer durch die angegliederte Museumsschule

und zeigte die vielfältigen Möglichkeiten, die sich 

durch das wissenschaftliche Institut ergeben. So 

konnten die Referendare Insekten (Arthropoden) 

in allen Entwicklungsstadien beobachten, die 

Nahrungskette einheimischer Eulen durch

sezierte Gewölle nachvollziehen und einheimische 

ausgestopfte Vögel aus der Nähe betrachten. Frau von Rappert schaffte es dabei die Verbindung zu den Bildungsgängen, die an einer berufsbildenden Schule existieren, herzustellen. Entsprechend war ihr Angebot breit angelegt. 
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Die Referendarinnen und Referendare absolvierten Lern-Parcours, so wie Schülerinnen und Schüler ihn durchlaufen würden. Ihr Fazit war, dass es ein interessantes und abwechslungsreiches Programm war, welches am Ende ein Erkenntniszuwachs garantiert. Nicht zuletzt weil Frau von Rappert engagiert und mit einer Liebe zum Beruf die einzelnen Stationen vorstellte. Dabei ist ihr eine ganzheitliche Erfahrung 

wichtig, was zum Beispiel durch lebende Insekten ermöglicht wird. 

So konnten die cand. Studienrätinnen und Studienräte zum Beispiel Stabheuschrecken in allen Entwicklungsstadien anfassen. Übrigens es fühlt sich ganz weich an, wenn eine adulte Stabheuschrecke über den Handrücken läuft. Durch die vielen – interessant verpackten – Informationen durch Frau von Rappert erschlossen sich die Lebensabläufe der kleinen Lebewesen.
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Nach dem Besuch der Museumsschule, die sich in dem Gebäude befindet, führte Frau von Rappert durch das Museum mit seinen verschiedenen Abteilungen. An unterschiedlichen Stellen hielt sie an und erzählte interessante und spannende Geschichten. 
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Begleitet wurde die Führung durch das „Museummobil“. So konnte Frau von Rappert an den einzelnen Vitrinen durch echte Felle und weiteres Anschauungsmaterial auf bestimmte Merkmale hinweisen. Wir hatten die Möglichkeit eine echte Löwenmähne zu streicheln – ohne der damit sonst verbundenen Gefahren. 
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Die Zusammenhänge in der Savanne werden einleuchtend in der Ausstellung dargestellt. Gut zu erkennen (dank der hilfreichen Erklärung) ist das Etagenernährungsverhalten der Tiere. Aus dem Museummobil wurde dazu auch prompt ein Behälter mit Früchten vom Affenbrotbaum hervorgezaubert. 
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Ein Besuch, der für alle Klassen an der Berufsbildenden Schule lohnenswert ist!

Auch der Eintrittspreis von 1,50 je Schülerin/Schüler stimmt. Denn die Museumsschule wird von aktiven engagierten Lehrkräften gestaltet und ist somit für die Gäste kostenlos. Nicht eingerechnet in diesem Preis sind die Anfahrtskosten. 

Einsatzmöglichkeiten der Museumsschule im Fachunterricht Biologie

Klassen mit den Schwerpunkten:   
Hauswirtschaft,

HoGa,

Gesundheit/Pflege,

Körperpflege

werden vielfältige Angebote im Museum König ausgestellt. Aber ohne eine Vorbereitung sind diese nicht auf Anhieb für die Schülerinnen und Schüler anschlussfähig. Schließlich gibt an Berufsbildenden Schulen im Unterrichtsfach Biologie keinen Lernbereich Tiere oder die Regionen dieser Erde.  
Die anschließende Reflexion fand bei Familie Grünwald statt. Peter begrüßte uns mit einem exzellent gedeckten Tisch und selbst gekochten Mittagessen. Bei diesem wunderbaren Ambiente wurde über die individuellen Eindrücke und Erfahrungen im Museum gesprochen. 
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Mit einem überfüllten Bauch (das Essen war so lecker) und einer Tasse Kaffee ging es noch auf den Bonner-Weihnachtsmarkt. 
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